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Bürgerbeeidigung .BürgermeisterDr .Weiskirchnernahmheute einerAnzahl
von Bürgern den Eid ab .Hiebei waren anwesend :der Präsident derBürger - ¬
vereinigungStadtrat Brauneiß ,Stadtrat kaiserlicherRatPoyer ,die
GemeinderäteBreuer,RyklundSadilek ,MagistratsdirektorDr .Nüchternund
Familienangehörigeder Bürger .In seiner Ansprachebegrüßtees derBürger¬
meister ,daßso viele in WienAnsässige ,welchesich bereits vielfachin
öffentlichenStellungenbetätigthaben ,dasBürgerrachterwerbenunddamit
bekunden ,daß sie es als Stolz empfinden ,Bürgerder Stadt Wienzusein .
Denjetzigen schwerenZeiten werdenvielleicht nochschwierigerefolgen
undda heißt es alle Kräftezusammenfassen.Allemüssendanndaranmit¬
arbeiten ,an den Friedenswerkenzu schaffen .- Präsidialvorstand Formanek
verlas sodanndie Eidesformel ,woraufdie Eidesablegungerfolgte .

EinGlückwunschder Stadt Wienan FeldmarschallKõvess .BürgermeisterDr .
Weiskirchnerhat nachstehendesSchreibenan FeldmarschallHermannKövess
vonKövesshazagerichtet :„ ImFestesschmuckdes Sieges prangend ,den
EuerExzellenzFeldherrngenieüber einenmächtigenFeinderrungen ,begrüßt
die Stadt Wien in freudiger Anteilnahme Fuer Exzellenz ,densieggekrönten

Heerführerals neuernanntenFeldmarschall .In tiefer Dankbarkeitfürdie
unvergänglichenVerdienste ,die sich EuerExzellenzumunsergeliebtes
Vaterlanderwarben ,versichert die Stadt WienEuerExzellenzderinnigsten
WertschätzungundsendetEuerExzellenzin unwandelbarerVerehrungdie
wärmstenGlück -undSegenswünsche.MögeGottesSchutzundSegenFuerExzel¬
lenz undIhre bravenTruppenauchweiterhingeleiten . "

AuskunfteifürSommerwohnungen.InderstädtischenAuskunfteifürdieVer-¬
mietungvonSommerwohnungenin NiederösterreichwurdenimJuli . J .insge¬
samt10 Wohnungenangemeldetund35 Wohnungenvermietet .Seit Eröffnungder
städtischen Auskunftei im Jänner . J .wurdenbisher 900 Wohnungenangemel- ¬
det und 228 Wohnungenvermietet .Die Auskünftean Wohnungssuchendewerden
unentgeltlich erteilt ,ebensowerdendie Wohnungsanmeldungenunentgeltlich

entgegengenommen.
KommunaleAuszeichnungen .DerStadtrathat beschlossen ,demGemeinderate
zu empfehlen ,die goldene Salvator - Medaille dem Obmann der 4 .Sektion des

Armeninstitutes Favoriten Daniel Traugott Zikeli ( Berichterstatter StR .
Wippel ) ,dem Armenrate des Bezirkes Rudolfsheim AdamWeinrauch( Bericht¬
erstatter StR .Brauneiß ) ,demOrtsschulratdes20. BezirkesJosefPanzner
( Berichterstatter StR .Schneider )unddemOrtsschulrat des 4 .Bezirkes
PrimararztDr .Josef Neubauer( Berichterstatter StR .Echmid )fürihre
langjährige ersprießliche Tätigkeit im Ehrenamte zuverleihen .

WIENER
Sitzungvom9 .August.

Vorsitzende:Bgm.Dr .Weiskirchner,dieVB.Hierhammer,Hoß,Rain.
StR .Dr .HaasbeantragtdemakademischenSenatderWienerUniversis

tät denFestsaal des Amtshausesim3 .Bezirkfür einenbis zweiAbende,
denFestsaaldesAmtshausesim14 .BezirkfüreinenAbendin derWoche

stümlicherUniversitätskursezu überlassen .(Ang. )
HacheinemAntragedesStR .SchneiderwirdderAnkaufderzumZwecke

derErrichtungeinerWagenabfertigungsstelleerforderlichenRealitäten
12 .BezirkEichenstraße38 ,Steinackergasse22 - 24umdenPauschalpreisvon
72 . 000Kronengenehmigt .FürdieAnschaffungvon30Anhängeschneepflügenwerden207. 000K
bewilligt .

DieGleiserneuerungdesBogensin derAuerspergstraßebeiderDobl¬
hoffgasseim1 .Bezirk(Gleis2 )wirdmitdenKostenvon12. 600Kgeneh¬

migt .DervonStR.BraunvorgelegteEntwurffürdenKanalneubauinder
3 .HaidequerstraßevonderHaidestraßebiszurSchußlinieim11 .Bezirk
wird mit den Kostenvon10 . 000Kgenehmigt .

NacheinemAntragedesStR .KnollwirdderParzellierungderLiegen¬
schaften. Z.594und679inStrebersdorfim21.Bezirk(Eigentümer
TheodorundAmaliaWeinbrenner)auf2BaustellenundStraßengrundzuge-
stimmt .

NacheinemAntragedesStR .PoyerwirddieAnlageeigenerGräber
imHietzingerFriedhofegenehmigt.

DervonStR .Dr .HaasbeantragtenErhöhungderLöhnefürdasWäscherei
PersonalimstädtischenDonaubadwirdzugestimmt.NacheinemAntragedesStR.SchneiderwirddenProbe-undAushilfs¬
wagenführernundKondukteuren,wennsie imFahrdienstestehen ,imersten
Dienstjahrenachje2Wochen,undnacheinereinjährigenDienstzeitnach
je 6 tägigerDienstleistungeinganzerTagfrei gegebenundbezahlt.
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